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Theta-X Prozess und Techno-Meditation 

Sanfte elektrische Ströme, auf der Kopfoberfläche angewandt, stimulieren die darunter liegenden 

Hirnregionen. Dies kann aktive Lernprozesse fördern oder entspannend und regulierend auf 

hemmende Gefühle einwirken. Beim Theta-X Prozess benutzen wir diese Stimulation zur Förderung 

von Entspannungszuständen einerseits und zur Vertiefung der Meditation andererseits. 
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Vom Biofeedback zur Tiefenmeditation 

Im Alter von 14 Jahren begann ich, verschiedene Arten der Meditation 

auszuprobieren. Ich erlernte unter anderem die Selbsthypnose und das 

Autogene Training. In Kursen vertiefte ich meine Fähigkeiten der 

Selbsthypnose und praktizierte täglich meine Meditationsübungen. Dabei 

wurde ich auch mit verschiedenen Widerständen konfrontiert, mit denen so 

gut wie alle Meditierende zu kämpfen haben. Manche Kursteilnehmer hatten 

so große Probleme, dass sie die Meditation wieder aufgaben. Schon damals 

fragte ich mich, was die Ursache dieser Widerstände sein könnte, und wie 

man diese abschwächen und auflösen könnte.  

1979 begann ich mich mit der Mental-Trainingsmethode des Biofeedback 

auseinander zu setzen. Ich entwickelte in unserem Labor völlig neue 

Biofeedbackgeräte, um die Gehirn- und Körperpotenziale zu messen und zu trainieren. Diese 

setzte ich zusätzlich zu den schon bekannten Geräten wie z. B. Atem-, Muskel-, Hautleitwert-

Durchblutungs-, Puls- und EEG-Geräte ein, mit deren Hilfe tief greifende 

Entspannungszustände trainiert werden. Die Wirksamkeit und den Nutzen der Geräte und 

Methoden konnten wir mit verschiedenen Spitzensportlern aus fast allen Bereichen - darunter 

Olympia-Sieger, Weltmeister, Europa- und Staatsmeister – erproben und ausreifen. Dazu kam 

das Training internationaler Topmanager, Künstler und interessierter Personen. Über diese 

Arbeit habe ich 11 Bücher geschrieben. Viele Fernseh- und Radiobeiträge berichteten von den 

Erfolgen des Mentaltrainings.  

Immer wieder untersuchten wir in unserem Labor Yogis und Meditierende mit langjähriger 

Meditationspraxis. 1996 maßen wir den TAO-Master Mantak Chia und viele seiner Schüler bei 

ihren Techniken und Tao-Übungen. 2001 untersuchten wir die unfassbaren Fähigkeiten der 

Shaolin Mönche beim Einsatz ihrer Mentaltechniken messtechnisch. Auch von Daten anderer 

Labors (u.a. US-Labors) profitierten wir beim Erforschen tiefer Meditationszustände. In diesen 

Labors wurden buddhistische Mönche mit einer Meditationserfahrung von unsagbaren 30.000 

bis 40.000 Stunden untersucht. Auf Empfehlung des Dalai Lama kamen hoch auflösliche EEG- 

und die funktionelle Magnetresonanztomografie (fMRI) zum Einsatz. 

Anhand dieser Untersuchungsergebnisse entwickelten wir das Seminarkonzept Theta-X, das 

Sie stufenweise in immer tiefere und bewusstseinserweiternde Meditationen führt. 

Gerhard Eggetsberger 
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Was bringt Theta-X?  

Der gesundheitliche und geistige Nutzen 

Richtiges Abschalten, Meditation und Konzentration auf innere Ruhe sind als wirksames Mittel 

gegen Stress, Angststörungen und Depressionen neurowissenschaftlich nachgewiesen. Sich mit 

dem Geist zu befassen, führt aber zu weit mehr erstaunlichen Veränderungen im Gehirn und 

somit im gesamten Leben. Um diese positiven Effekte für Geist und Gesundheit so effizient 

wie möglich zu nutzen, wurde der Theta-X Prozess entwickelt. 

Der Theta-X Prozess wird in sieben aufeinander aufbauenden Seminaren und Trainings-

einheiten umgesetzt. Ziel ist es, sowohl blockierende Gedanken und Gefühle zu befreien als 

auch jene körpereigenen Energien zu aktivieren, die für alle geistigen und körperlichen 

Prozesse notwendig sind.  

Spirituelle Entwicklung ist ebenso nur auf Basis von mehr Lebenskraft und innerer 

Ausgeglichenheit möglich. Ein ängstlicher Geist verhindert die Selbstheilungsprozesse und 

blockiert jede Form von spiritueller Freiheit. Das Theta-X Programm fördert die innere Stärke, 

um besser mit den Schwierigkeiten des Lebens umgehen zu können und erfolgreicher zu 

werden. 

 

Negative Gedanken und Gefühle wirken sich auf den Körper aus 

Negative Gedanken und Gefühle rufen körperliches Unwohlsein hervor, das sich unter anderem 

in Verspannungen und Verkrampfungen in Gesicht und Körperhaltung zeigt. Verspannungen 

der Gesichtsmuskeln -, insbesondere der Stirn- und Kiefermuskeln, der Hals-, Nacken- und 

Schultermuskeln - wie auch Verspannungen im ganzen Rücken bis hinunter in den 

Beckenbereich sind Ausdruck körperlicher Probleme. Auch Verkrampfungen der Blutgefäße, 

die oft zu kalten Extremitäten führen, sind nicht selten die Folge. Ebenso betroffen sind die 

inneren Organe, das Herz-Kreislaufsystem, der Magen-Darm-Bereich und die Lunge.  

 

Die Atmung ist ein Indikator für unser körperliches und seelisches Befinden 

Wer sich verspannt oder verkrampft, spürt förmlich, dass die Atmung flach und angespannt 

ist. Ist man hingegen entspannt oder sogar glücklich, atmet man im wahrsten Sinn des Wortes 

auf. Die Atmung geht viel tiefer und bringt Kraft. Eine tiefe, freie Atmung ist ein Zeichen für 

einen entspannten, harmonischen Körper und Geist: Der ganze Körper entspannt sich. Drüsen 

und Zellen können sich regenerieren. Selbstheilungsmechanismen aktivieren sich. Das 

Immunsystem wird gestärkt, die Nerven beruhigen sich. Man ist nicht nur glücklich, sondern 

ein ganzheitliches glückliches Wohlbefinden durchströmt den gesamten Körper. Das aktive 

Glücksgefühl startet die physischen und psychischen Selbstheilungsprozesse. Diese Kraft stärkt 

und hilft, Alltag und Gesundheit positiv zu beeinflussen.   
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Unglücklich machende Gedanken auflösen 

Der Wunsch nach Glück steckt UNTERBEWUSST hinter allem, was wir sind und was wir tun. 

Wir lehnen uns UNBEWUSST gegen alles auf, was uns unglücklich macht. Doch ist es gerade 

dieses Auflehnen, das Bekämpfen von unglücklich machenden Gedanken und Ereignissen, die 

nicht nur unsere Gesundheit, Beziehungen und Familien, sondern auch unseren inneren 

Frieden und das eigene Glück zerstören. Bei unseren Messungen und Untersuchungen im 

Biofeedback-Labor stellten wir immer wieder fest, dass gerade diese unbewusst ablaufenden 

Prozesse des Bekämpfens unerwünschter Zustände die meisten Probleme verursachen. 

 

Glück ist das beste Anti-Aging Mittel  

Glücksgefühle lassen uns attraktiver und jünger wirken. Die gesamte Ausstrahlung ist positiv, 

erfolgreich, anziehend und jugendlich. Jeder kann und darf glücklich sein. Glück entsteht, 

wenn wir Glück fühlen. Und wir brauchen dazu nicht einmal einen Grund oder ein äußeres 

Ereignis. Die richtige Hirnaktivität, die richtigen Auslöser und Sie können Glücksgefühle für 

sich selbst erzeugen, um glücklich zu sein. Glücklich - jetzt in diesem Moment! 

 

Mit Theta-X gelingt es, persönliche Grenzen der Konzentration zu 

überschreiten und neue Erfahrungen durch die Weiterentwicklung des 

Gehirns und der Spiritualität zu erleben.  
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Neural-Stimulation regt neuronale Lernprozesse 

sanft an 

 

Heute haben wir die Möglichkeit, durch die Neural-Stimulation mit sanften Strömen in kurzer 

Zeit geistige Veränderungen zu erreichen. Nach unseren jahrzehntelangen Forschungen mit 

empfindlichen Hirnstrom-Messgeräten und modernsten Biofeedbackgeräten konnten wir eine 

Trainingsmethode zur Steigerung der inneren Energie und Entwicklung von persönlicher 

Spiritualität konzipieren, die konstante Ergebnisse bei einem breiten Spektrum von 

Anwendern ermöglicht. 

Diese Methode findet in der Theta-X Seminarreihe Anwendung. Die Neural-Stimulationsgeräte 

der Serie Whisper ermöglichen dem Trainierenden, sein neuronales Netzwerk und seine 

Gehirnaktivität gezielt zu verändern. Zum Einsatz kommen drei verschiedene 

Stimulationsgeräte, die in Intensität und Wirkung auf den ansteigenden Veränderungsprozess 

abgestimmt sind. Die sogenannte Langzeitpotenzierung löst im Gehirn einen beschleunigten 

Lerneffekt aus. Das bedeutet, dass z. B. überaktivierte Amygdalae (Stress-, Angst- und Panik-

Zentren des Gehirns) in ihrer Aktivität zurückgestellt werden können. Dadurch schwächt der 

Anwender eine Überaktivität der Amygdalae ab. Gleichzeitig aktiviert er sein linkes frontales 

Gehirn besser – jener Bereich, der für Glücksgefühle zuständig ist.  

Die zusätzlich erlernten Power- und Entspannungstechniken helfen dem Trainierenden, einen 

Zustand der kraftvollen Ruhe zu erlangen. Im Zuge des Theta-X Programms wird der positive, 

angstfreie Zustand gefestigt und durch die neuronale Vernetzung ein Bewusstseinszustand 

erreicht, der die innere Balance herstellt. 

Mit Theta-X treten Sie in das unbekannte Terrain Ihres Bewusstseins ein und erkennen, welche 

verborgenen Energien und Informationen Sie für sich nutzbar machen können. 
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Bio-Ströme vernetzen die spirituellen Schaltkreise 

 

Unser Gehirn ist viel mehr als die meisten Menschen annehmen: Es ist weit mehr als ein 

elektrochemischer „Bio-Computer“ bzw. eine bloße Ansammlung von Gehirnzellen und 

elektrischen Impulsen. Es ist wie geschaffen für spirituelle Erfahrungen. Der Schlüssel zur 

Spiritualität lässt sich nur im Denkorgan finden. Das menschliche Gehirn ist von Natur aus auf 

die Begegnung mit den „transzendenten Mächten“ programmiert. Die Grundbasis dafür 

besteht immer, die spirituellen Schaltkreise müssen nur richtig eingestimmt und vernetzt 

werden.  

Im Theta-X Prozess geschieht das mit speziellen Übungen und der Whisper Technologie. 

Aus den neurologischen Forschungen wissen wir, dass die transzendenten Bewusstseins-

zustände u.a. in den Schläfenlappen, im Frontalhirn und im Scheitellappen sitzen. Es gibt ein 

komplexes, neuronales Netz - einen spirituellen Schaltkreis im Gehirn -, der durch richtige 

Stimulation und Training geweckt werden kann.  

Die Meditation mit dem Whisper aktiviert das spirituelle Netzwerk im Gehirn mit den 

erforderlichen Gehirnbereichen.  
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Die stille Reise in die nächste Evolutionsstufe 

Betrachten wir die heutige Welt, erblicken wir Aggression, Gewalt, Krieg, Finanzkrisen und 

sich mehrende Armut. In dieser Zeit, die düster erscheinen mag, kann es leicht passieren, den 

Glauben an eine gute Zukunft zu verlieren. 

Gleichzeitig aber vollzieht sich eine Veränderung im Verborgenen: Einige von uns durchströmt 

mehr Energie. Diese Energie ist der Schlüssel zu dieser Veränderung. Die hier angesprochene 

Energie ist eine reale, messbare Energie, die sich bei einigen Menschen im Laufe der letzten 

Jahre ständig erhöht hat. Im Gehirn und Nervensystem speichert sich diese Energie und 

verändert die Reaktionsmuster und Fähigkeiten der Betroffenen.  

Wir beobachten diesen Prozess schon seit unseren ersten Messungen im Jahr 1983. Unsere 

Labormessungen der Hirn- und Körperpotenziale zeigen einen stetigen Anstieg bei vielen 

Menschen. Insbesondere Jüngere weisen oft stark erhöhte Grundpotenziale auf. Diese 

Erhöhung der inneren Energieströme ist der zündende Funke zu einer stillen Veränderung. 

Diese starke Energie kann im Leben so gut wie alles bewegen. Es ist unter anderem die 

Energie der Emotionen. Leider wird diese Energie aufgrund falscher Gedanken und 

Vorstellungen in vielen Fällen nicht richtig eingesetzt. Ein Energieüberschuss ist die Folge, der 

mentale und körperliche Probleme mit sich bringen kann. Oft schränken uns gerade die 

negativen Vorstellungen und Emotionen ein. Doch wer das einmal erkannt hat und Techniken 

erlernt, die die Energie positiv lenken, verfügt über enorme mentale Kräfte. 

Gehirn und Nervensystem vieler Menschen sind für eine dauerhaft erhöhte Energie blockiert. 

Ohne Hilfe können diese Personen aus den blockierenden Programmen nicht ausbrechen.  

Dagegen nimmt ein Visionär, ein freier Denker, also jemand, der schon heute ein hohes 

Maß an innerer Energie aufgebaut hat, noch mehr Energie auf. Durch geeignetes 

Energietraining und Desensibilisierungsmethoden gelingt dieser Entwicklungssprung rasch.  

In der Vergangenheit sind vor allem Berichte von Yogis über die sogenannte Kundalini-Energie 

bekannt geworden. Diese Energie steigt im Körper aus dem Beckenbereich heraus auf und 

versetzt in diesem Zuge Nervensystem und Gehirn in ein höheres Entwicklungsstadium. Heute 

kann man mit entsprechenden Techniken und Mess- bzw. Trainingsmethoden diesen positiven 

Weiterentwicklungsprozess enorm beschleunigen und auch den in der westlichen Kultur 

beheimateten Menschen näherbringen. Es liegt in der Hand jedes Einzelnen, ob er auf einem 

Niveau mit starren Programmierungen weiterleben möchte, oder ob er sich mental befreien 

will hin zu mehr Lebensfreude und Spiritualität. 

 

 

 

  

Würden wir dieser Bewegung ein Motto zuordnen, würde es lauten: 

„Sei selbst die Veränderung, die du in der Welt sehen willst.“ 
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Messungen zeigen verborgenes Potenzial auf 

Rund 20 Milliarden Nervenzellen stehen tagtäglich in unserem Gehirn für uns bereit. Nur 

nutzen wir viele davon nicht bzw. nur unzureichend. Im Gehirn stecken enorme Potenziale, 

die sich mittels Biofeedback-Technologie und Neural-Stimulation nutzbar machen lassen. Es 

liegt an jedem Einzelnen, mehr aus seinem Gehirn herauszuholen, als er es bisher getan hat.  

Als vor ca. 30 Jahren im Institut für Biofeedbackforschung die Messung der UltraLangsamen 

Potenzialverschiebungen entdeckt und publiziert wurden, konzentrierten wir uns vor allem 

auf den Frontalbereich des Gehirns. Bei den ULP-Strömen handelt es sich um halbleitende 

Ströme. Die Gehirnaktivitäten können gemessen werden, weil ein echter Elektronenfluss 

stattfindet (im Gegensatz dazu stehen ionische Ströme, die z. B. im Falle einer Verletzung 

auftreten).  
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Halbleitende Ströme mit magnetischen Feldern der Organe verbunden 

Die halbleitenden Ströme stehen mit den magnetischen Feldern der Organe in enger 

Verbindung. Unser gesamter Organismus ist - abhängig vom jeweiligen Körperbereich - 

unterschiedlich gut leitfähig. Ist ein Organ aktiv, entsteht ein Aktionspotenzial. Das 

arbeitende Organ ist elektrisch aktiver als das umgebende Gewebe. Da der gesamte 

Organismus nie inaktiv ist, werden ständig elektrische Aktionspotenziale verursacht. Diese 

Potenziale sind nicht stabil, sondern beeinflussen sich gegenseitig.  

 

Dadurch ergeben sich Potenzialverschiebungen in und am Organismus. Sofern 

Muskelverspannungen oder ähnliche Blockaden im Körper bestehen, kann es zu ungewollten 

Energiekonzentrationen und -staus in den energetischen Feldern und dementsprechend im 

Organismus kommen. Übertragen auf den Bereich des Gehirns, zeigt sich, dass die ULP-Ströme 

hier das Aktionspotenzial (= elektrische Aktivität) der Nervenzellen widerspiegeln. 

 

ULP-Ströme sind Informationsträger 

Fällt an bestimmten Stellen ein Potenzial ab, bedeutet das, dass dort physiologische, geistige 

und emotionale Störungen auftreten. ULP-Ströme haben im Organismus die Funktion eines 

Informationsträgers und sind direkt an dessen Steuerung beteiligt. Störungen bzw. 

Veränderungen (Anstieg, Abfall) lassen sich noch vor einer Muskelkontraktion oder anderen 

Aktivität beobachten. 

  

Ein Beispiel:  

Befindet sich ein Mensch in einer vorübergehenden oder lang andauernden 

Stresssituation, ist ein Abfall der Aktivität der linken Hemisphäre zu 

beobachten. Das hat zur Folge, dass dasjenige Areal im Gehirn, in dem das 

logische Denken angesiedelt ist (linke Hemisphäre), passiver wird und an 

Wachheit verliert.  

Es tritt ein Zustand der Dämpfung ein, in dem das logische Denken weitgehend 

ausgeschaltet ist und die Kontrolle über das Geschehen an die rechte 

Hemisphäre abgegeben wird. Die rechte Hemisphäre steht mit dem limbischen 

System in Verbindung, das unser Ursprungsbewusstsein (angesiedelt in den 

evolutionär älteren Arealen unseres Gehirns) steuert.  

In Stress- oder Gefahrensituationen übernimmt das Ursprungsbewusstsein 

(rechte Hemisphäre) die Führung und zwingt den Körper zu instinktiven 

Reaktionen.  
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Warum es wichtig ist, den frontalen Stirnhirnbereich 

zu aktivieren  
 

Der frontale Stirnhirnbereich ist nicht nur das Zentrum im Gehirn, das für Glücksgefühle 

zuständig ist. Es ist auch jener Bereich, der uns eine Kontrolle über unsere Emotionen erlaubt. 

Ist dieser Hirnbereich gut aktiviert und dominant, sind wir weit entfernt von Stressreaktionen, 

Ängsten, depressiven Verstimmungen, Hemmungen, Schüchternheit und Verkrampfungen. 

Dieser wichtige Hirnbereich (die sogenannte Superregion) ist auch jener Bereich, der unsere 

schlechten Angewohnheiten und Süchte beherrschen kann. Viele Probleme wie Übergewicht, 

Süchte, Überreaktion, Wut, Aggression und mangelnde Selbstkontrolle sind ein Zeichen einer 

zu schwachen Aktivität des Frontalhirns. 

Darüber hinaus liegen in diesem wichtigen Hirnbereich unsere Willenskraft und unser 

Gedächtnisspeicher (Kurzzeitgedächtnis mit Übergang zum Langzeitgedächtnis). Dadurch 

werden bei einer gezielten Neural-Stimulation nicht nur der Wille gekräftigt und die emo-

tionale Stärkung erreicht, sondern auch positive Gefühle (Glücksgefühle) aktiviert. 

Konzentrationsprobleme (auch altersbedingte) wie auch die Merkfähigkeit werden durch eine 

gezielte Stimulation und die begleitende Trainingsmethode verbessert. 
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UltraLangsame Gleichspannungspotenziale messen 

Messungen der UltraLangsamen Potenziale - kurz ULP genannt - sind ereignisbezogene 

Potenzialveränderungen, die über Oberflächenelektroden aufgenommen werden. Bei der ULP-

Messung werden EEG, HGW, EKG, EMG, Hautpotenziale und elektromagnetische Störfelder (z. 

B. 50 Hz) ausgefiltert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Werte entsprechen nach der Filterung Mikrovolt [µV]. ULP haben die elektrischen 

Eigenschaften des Gleichstroms, der sich in ultralangsamen Wellenbewegungen darstellt. 

Gemessen wird in einem speziellen Frequenzfenster, da die UL-Potenziale sehr langsame 

Frequenzen aufweisen können. Potenzialschwankungen sind physiologische Vorgänge 

einzelner Gehirnbereiche, die durch ihre elektrischen Zustandsänderungen zur 

Informationsverarbeitung des Gehirns beitragen. Daher nennen wir die UL-Potenziale auch 

psychogene Felder. 

Entsprechend ihrer spezifischen räumlichen Anordnung addieren sich die von einzelnen 

Neuronen erzeugten Potenziale auf, so dass sich über den gesamten Kopf verteilte 

Potenzialänderungen messen lassen. Die UL-Potenziale sind, wie schon gesagt, Gleichströme 

im Millionstel-Volt Bereich. Sie fließen sowohl nach dem Halbleitungsprinzip, bei dem die 

Ströme entweder aus Elektronen oder „Elektronenlöchern“ (Fehlen von Elektronen) bestehen, 

die sich in einem Material fortbewegen, als auch aufgrund von Ionenflüssen.  

 

Unabhängig davon, um welche Art der Leitung es sich handelt - ein Gleichstrom wird nur 

erzeugt, wenn eine Spannung vorliegt, die sich in Bewegung setzt. Eine Spannung wird dann 

produziert, wenn an einem Punkt eines Objekts im Verhältnis zu einem anderen Punkt ein 

Überschuss an Ladungsträgern vorherrscht (z. B. Elektronen). 
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Elektrische Ladung der Nervenzellenmembran verändern 

Durch die Technik der tDCS und die Whisper-Technologie wird die elektrische Ladung der 

Nervenzellenmembran verändert, wodurch die Erregbarkeit teilweise verstärkt bzw. teilweise 

gedämpft werden kann. Dieses Verfahren wurde in der Vergangenheit immer wieder zur 

Beseitigung von Schmerzen oder Depressionen erfolgreich eingesetzt. Neue Untersuchungen 

zeigen, dass der spezielle ultraschwache Gleichstrom die Bildung neuer Verschaltungen im 

Gehirn fördert. Das heißt, dass das neuronale Netz des Gehirns optimiert werden kann. Dies 

ist auch gleichbedeutend mit einem Lernprozess. Transkranielle Gleichstromstimulation (kurz 

tDCS) und Neural-Stimulationstechniken (Whisper) dürfen nicht mit der Elektrokrampftherapie 

verwechselt werden, die mit sehr starken Stromstößen schockartige Krampfanfälle auslöst.  

Bei dem genannten Verfahren spürt der Anwender normalerweise nicht einmal ein leichtes 

Kribbeln. Man spürt nur die Elektrodenauflage. Die ultraschwachen Ströme sind so schwach 

eingestellt, dass sie (wenn sie im Nervensystem des Gehirns ankommen) den gehirneigenen 

Strömen entsprechen. Diese neue Methode wurde als äußerst wirksam erkannt. Derzeit 

werden zur Anwendungsmöglichkeit und Wirksamkeit von tDCS viele Studien an diversen 

Universitäten und Forschungszentren durchgeführt. 
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Neural-Stimulation mit dem Whisper 

Der Whisper ist ein Gerät, das durch die sanfte Gleichstromstimulation das Gehirn bei seinen 

Lernprozessen unterstützt. Das Gehirn verdrahtet sich unter direkter Neural-Stimulation 

blitzschnell, und die Fähigkeit zu lernen verbessert sich um ein Vielfaches.  

Die neuronale Stimulationstechnik mit dem Whisper erhöht gezielt die Erregbarkeit 

bestimmter Neuronengruppen im Gehirn. Das ist gleichbedeutend mit einer besseren Leistung 

in den aktivierten Gehirnarealen. Darüber hinaus können die so stimulierten Gehirnbereiche 

die Anzahl der Nervenverbindungen (Dendriten) erhöhen und die Verbindungen zwischen 

verschiedenen Hirnbereichen direkt stärken. Beides führt zu einer langzeitigen Verbesserung 

der Leistungsfähigkeit des Gehirns. Dadurch kann nicht nur die Kreativität einer Person stark 

gesteigert werden, sondern auch die persönliche Aufnahme- und Merkfähigkeit (also besseres 

Abspeichern und Abrufen von Informationen). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Der Whisper 213 kommt bei den Seminaren Theta-X1 bis 3 zum Einsatz.                Er 

unterstützt die Prozesse des Abbaus von Angst und der Förderung der geistigen 

Freiheit. 

Der Whisper TX4 kommt bei den Seminaren Theta-X4 und 5 zum Einsatz.             Er 

unterstützt die Prozesse der Desensibilisierung und Neuvernetzung von spirituellen 

Gehirnbereichen. 

Der Whisper TX 6/7 - Observer - kommt ab den Seminaren Theta-X6 und 7 zum 

Einsatz. Er unterstützt die Prozesse der tiefen Meditation (Techno-Meditation) und 

Entwicklung von Spiritualität. 
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SELBST-Erkennung und SELBST-Findung  

mit der Theta-X Techno-Meditation  

 

Wer oft negative Gedanken entwickelt, sich seine Zukunft negativ ausmalt, sich in alten, 

belastenden Erinnerungen verfängt und sich mit all seinen negativen Gedanken identifiziert, 

die täglich im Kopf herumschwirren und für Unruhe sorgen - für denjenigen ist die Techno-

Meditation empfehlenswert. Mit dieser, durch die Neural-Stimulation aufgewerteten 

Meditationstechnik erreichen Sie direkt einen tiefen Zustand der Entspannung und inneren 

Ruhe. Ihre Gedanken werden still. Die Techno-Meditation macht frei und verhilft zu einem 

Neustart hin zu bewussten Veränderungen in Denken und Verhalten. 

 

Die lange Suche nach Spiritualität abkürzen 

Viele versuchen über Jahre hinweg das eigene Bewusstsein zu erweitern, spiritueller zu 

werden, sich dem Zustand des „Erwachens“ zu nähern. Doch immer liegt das Ziel in der 

Zukunft. Trotz großer Bemühungen kommt man nie dort an, wo das Ziel erhofft wird. Wir 

haben Ausflüchte und Erklärungen, warum wir das Ziel nicht erreichen können und warum die 

„Vollendung“ in der Zukunft liegt. Man erfährt und glaubt, dass der Weg zum Ziel sehr lange 

dauern muss (ganz nach der gängigen Behauptung „der Weg ist das Ziel“), dass der Weg 

anstrengend sein muss und komplizierte Techniken und Verhaltensweisen erfordert.  

Es ist richtig: Das Entwickeln von Spiritualität dauert lange und erfordert viel Konsequenz. 

Denn die bewussten Veränderungen in Denken und Verhalten gehen nur langsam voran. Sobald 

aber die kraftvolle Unterstützung durch die Neural-Stimulation eingesetzt wird, ist die 

Veränderung da. Man braucht sich nicht zu bemühen, weil man die Veränderung bereits 

erreicht hat.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Meditationstechnik, die die Welt verändern kann - für jeden Einzelnen! 
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Vom kompletten Gedankenstopp zur schöpferischen Leere 

Die schöpferische Leere, das komplette Freimachen von Gedanken, Bildern und Gefühlen ist 

die Basis für jede Weiterentwicklung. Doch für viele Meditierende ist der Zustand der geistigen 

Leere nur teilweise erreichbar. Sie halten den kompletten Gedankenstopp für unmöglich. Die 

Neural-Stimulation hingegen hilft, den völligen Gedankenstopp direkt zu erreichen. Durch 

diese neue bahnbrechende Meditations-Methode kommt man schnell und sicher in den Zustand 

der schöpferischen Leere. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Denken hat mit dem wahren Sein nicht das Geringste zu tun. Im Theta-X Prozess ist die 

wichtigste Basis, den Gedankenstopp zu erlernen. Dann erlebt und fühlt man, dass man auf 

einer Ebene existent ist, die tiefer ist als die körperliche Erscheinung und alle Gedankengänge. 

In diesem Zustand kann der Meditierende das denkende Bewusstsein und damit auch die 

Entstehung der Gedanken beobachten. Dadurch beginnt man sich zu entwickeln, erkennt und 

fühlt eine Ruhe, Stille und einen tiefen inneren Frieden, der von Glücksgefühlen begleitet 

wird. Durch regelmäßiges Üben und Meditation wird sich dieses Gefühl von Stille und Frieden 

weiter vertiefen. Diese Stille und schöpferische Leere ist die Stille der Vollkommenheit, die 

wir alle suchen.  

Die Gedanken verlieren für immer die negative Macht über uns, und die dabei gewonnenen 

Erkenntnisse machen uns frei. Die reine Bewusstheit nimmt weiter zu. Dadurch wird auch nach 

und nach eine höhere Bewusstseinsebene aktiviert.  

Dieser Zustand hat nichts mit der herkömmlichen Trance zu tun. Es ist ein Zustand der 

Achtsamkeit und der hohen Energie, der über lange Phasen aktiv bleibt. Das klare 

beobachtende Bewusstsein lässt nicht nach; im Gegenteil - es ist sogar äußerst klar. In diesem 

Zustand ist man wesentlich aufmerksamer und wacher als im normalen Tagesbewusstsein des 

denkenden Verstandes. 

 

Der unaufhörliche geistige 

Lärm in unseren Köpfen oder 

die Unfähigkeit, das Denken  

anzuhalten. 
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Bewusstsein jenseits der Gedanken, Emotionen und Zeit 

Man kann dieses Bewusstsein nicht begreifen. Man kann es nur erfühlen, wahrnehmen und 

erfahren. Es liegt jenseits der Gedanken, Emotionen und Zeit. Um diese erweiterte 

Bewusstseinsdimension zu erlangen, muss unser Verstand still sein. Dann erreicht man den 

Zustand der absolut reinen Bewusstheit (Zen Meister sagen dazu: „Satori“). 

Was sie mit der Techno-Meditation auf direktem Weg erreichen können, ist nicht neu, nur 

normalerweise schwer zu erreichen. Es ist die Weisheit von Jahrhunderten, wenn nicht gar 

Jahrtausenden. Im Hier und Jetzt zu sein, lehren vor allem die Taoisten, die Buddhisten Zen-

Buddhisten und auch Eckhart Tolle, um nur einige zu nennen.  

 

Theta-X – effizienter Prozess 

Der Theta-X Prozess beinhaltet spezielle Übungen und Techniken, die mit Hilfe der Neural-

Stimulation installiert und konditioniert werden. Er umfasst 6 aufbauende Seminare, in denen 

das Gehirn bzw. die neuronalen Netze für die Techno-Meditation optimiert werden. Das 

erspart Frustration und jahrelanges Stagnieren beim Erreichen tiefer Meditationszustände. Sie 

erreichen im Zuge des Theta-X Prozesses die notwendige Meditationstiefe, um die 

angestrebten Veränderungen erfolgreich umzusetzen. Der Theta-X Prozess ist der 

effizienteste Weg - einen kürzeren Weg zu Selbsterkenntnis und Selbstfindung gibt es derzeit 

nicht.  

 

Die Techno-Meditation 

In den Seminaren Theta-X6 und Theta-X7 wird die Techno-Meditation gelehrt. Das Erlernen 

und Konditionieren der tiefen Meditation erfolgt über spezielle Übungen und eine erweiterte 

Neural-Stimulation mit dem Whisper TX6/7. 
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Die wichtigsten Ziele der Techno-Meditation liegen in der tiefen körperlichen Entspannung 

und der kompletten Gedankenleere, während man im Augenblick, im Hier und Jetzt bleiben 

kann. So erfährt man die Kraft und Energie der schöpferischen Leere des Bewusstseins. Dieser 

Zustand bildet die Basis jeder Veränderung und Weiterentwicklung. Auf den Alltag übertragen 

bedeutet das, ausgeglichener, friedlicher und erfolgreicher zu sein. Man fühlt sich enorm 

befreit, wenn man erkennt, dass man nicht die „Stimme im Kopf“ ist, sondern diese lenken 

und stoppen kann. Wenn man erkennt, dass man nicht seine Gedanken und nicht der Denker 

ist, sondern nur Gedanken hat, die man jederzeit zu Ruhe bringen kann. Man erkennt, dass 

man weitaus mehr ist als seine Gedanken und Emotionen, mit denen man sich bisher 

identifiziert hat.  

Sobald man erkennt (nicht nur glaubt), was man nicht ist, kommt das zum Vorschein, was man 

wirklich ist. In diesem Zustand fällt es dem Meditierenden leicht, seine Identifikation mit dem 

Verstand, dem Denker, dem EGO wenigstens auf Dauer der Meditation abzulegen. 

Erst wenn die Gedanken ruhen, erkennt man die formlose Bewusstheit, die sich als Energiefeld 

(psychogenes Feld) manifestiert. Dieses bewusste Energiefeld bildet den Übergang zum 

materiellen Körper und kann mittels Potenzialmessung sichtbar gemacht werden. Wenn man 

mit dem inneren Energie-Körper in Berührung kommt und ihn wahrnimmt, identifiziert man 

sich nicht mehr (nur) mit dem materiellen Körper. Das psychogene Energiefeld verbindet den 

materiellen Körper, jede Zelle mit dem höheren Bewusstsein (der Bewusstheit). Diesen 

inneren Energie-Körper wahrzunehmen, verändert nicht nur das Bewusstsein, es stärkt auch 

die Selbstheilungskräfte. 

Beim Theta-X Prozess folgen Sie keinen vorgegebenen Regeln oder Lehren, denn Sie machen 

Ihre eigenen Erfahrungen und spirituellen Erkenntnisse. Er ist mit keiner besonderen 

zusätzlichen Arbeit und keiner speziellen Verhaltensweise oder Verhaltensregel verbunden.  

Ist der Theta-X Prozess durchlaufen, ist er auch abgeschlossen. Die erlernte und konditionierte 

Technik ist immer und überall anwendbar und Sie selbst bestimmen den Weg Ihrer 

Entwicklung. 

 

 

 

 

 

 

 

  

Diese neue Methode des Theta-X 

Prozesses und der Techno-

Meditation wird - dessen sind wir 

uns sicher - seinen Weg zu 

denjenigen finden, die bereit sind 

für diese direkte und tief 

greifende innere Wandlung. 

Quelle: Theta-X/ © IPN-Forschung und 

Eggetsberger.International 
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Meditieren lernen ohne innere Widerstände 

Meditation ist mehr als nur gemütliches, entspanntes Sitzen. Anfänger spüren dies oft 

schneller als ihnen lieb ist. Verschiedene Arten der Widerstände sind normalerweise bei jeder 

Form der Meditation zu erwarten – und sie können jahrelang anhalten. Wen wundert es, dass 

- auf längere Sicht gesehen - bis zu 80 Prozent der Meditierenden damit aufhören. Wirklich 

tiefe Meditationszustände erleben die Wenigsten. 

 

Verschiedene Arten des Widerstandes 

An erster Stelle verspüren die meisten Mediationsschüler Schmerzen beim Sitzen im Lotussitz 

oder beim Knien im Fersensitz. Sogar beim Sitzen auf einem Stuhl können Schmerzen 

auftreten. Lokalisiert sind sie besonders in den Beinen (auch als Einschlafen der Beine 

wahrnehmbar), Knien, Knöcheln, im Hals und in der Wirbelsäule. Auch schmerzhafte 

Muskelverspannungen sind immer wieder auftretende Hemmnisse. Manche Meditationsschüler 

schlafen bei den Übungen ein. Genauso hemmend ist die Ablenkung durch einen Juckreiz, der 

das Bedürfnis auslöst, sich zu kratzen. Auch lästige, oft beunruhigende Gedankengänge sind 

ein großes, lang anhaltendes Handicap auf dem Weg zur Erlangung eines tiefen 

Meditationszustandes. Viele Meditierende kommen deshalb niemals wirklich tief genug - sie 

erreichen nur einen mehr oder weniger guten Entspannungszustand. 

Bei fast allen Meditierenden tauchen im Zuge des Trainings beträchtliche geistige Probleme 

auf. Diese Störungen kennt jeder, der Autogenes Training oder Meditation versucht hat. Je 

länger man diese Techniken zu erlernen versucht, umso mehr treten die frustrierenden 

Widerstände auf. Schon Buddha beschreibt sie. So sind die Meditationserfahrungen oftmals 

geprägt von Überwindung und Kampf gegen die einzelnen Widerstände. Bereits nach den oben 

angeführten Anfangsschwierigkeiten lassen sich viele entmutigen. Sie kommen niemals in den 

Genuss der tief greifenden und positiven Auswirkungen, die Meditation haben kann.  

Die meisten Widerstände kommen aus einem gestressten Körper und unruhigen Gehirn. Beides 

bringt eine Neural-Stimulation in einen guten Entspannungszustand. 

  

Entspannungsstimulation bei Theta-X1 
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Gegenüberstellung der 5 Widerstände zum Theta-X Prozess 

 

1. Müdigkeit, Mattigkeit, Lustlosigkeit    Theta-X Prozess 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Die fünf Haupt-Widerstände  

1. Müdigkeit und Mattigkeit, Lustlosigkeit 

2. Unruhe - Ängste 

3. Skepsis - Zweifel – Entscheidungslosigkeit, negative Gedankengänge 

4. Ablehnung, Aversion – Ärger bis Wut 

5. Sinnenbegehren – negativer Ausbruch der Leidenschaften 

 

Viele Meditationsschüler werden bei der 

Meditation müde und schlafen immer wieder -

mindestens phasenweise - ein. Erfahrene 

Meditationslehrer erklären, dass jede Form von 

Schläfrigkeit und Energielosigkeit am Tag 

Widerstände sind, außer man hat die ganze Nacht 

nicht geschlafen oder besonders viel gearbeitet. 

Schläfrigkeit am Vormittag oder frühen 

Nachmittag bei der Meditation zeigt demnach 

vollen Widerstand an. Manchmal kommt es sogar 

zu einer tagelang anhaltenden inneren 

Energielosigkeit, und es fehlt an Antrieb für die 

wichtigen Dinge des Lebens.  

 

Schon nach dem Theta-X Basis-Seminar mit 

zwei Trainingstagen verfügt unser Körper über 

mehr Energie. Diese Energie fördert einerseits 

eine positive Stimmung. Andererseits wird der 

Körper energetisiert. Müdigkeit bei den 

Übungen gehört der Vergangenheit an. Durch 

die Neural-Stimulation mit dem Whisper baut 

der Trainierende sehr schnell eine positive und 

zuversichtliche Einstellung zur Meditation auf, 

da die ersten angenehmen Effekte der 

Entspannung auftreten. Innere Ruhe, 

Entspannung und eine positive Grund-

stimmung entstehen. 
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2. Unruhe - Ängste       Theta-X Prozess 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Skepsis, negative Gedankengänge     Theta-X Prozess 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viele Meditationsschüler werden während der 

Meditation von intensiven Unruhegefühlen 

ergriffen. Enorme Ängste können auf-tauchen, 

bis hin zu echten Panikattacken. Auch das wird 

schon in den alten Texten beschrieben. Der 

Gedanke, ruhig und still zu sein, ist für viele 

anfangs nicht aufregend, sondern macht ihnen 

große Angst.  

Ängste und Unruhe können den Meditierenden 

von vornherein blockieren, und so kommt er 

über das reine Sitzen nicht hinweg. 

 

Dem Problem der inneren Unruhe und Ängste 

wirkt das Theta-X1 Basis Seminar entschieden 

entgegen. Die im Theta-X1 durchgeführte 

Neural-Stimulation und die darauf abgestimm-

ten Übungen normalisieren die Aktivität der 

Amygdalae (die beiden Stress- und 

Alarmzentren im Gehirn) und fördern vermehrt 

positive Zustände und Glücksgefühle. Damit 

legen wir die Basis für eine angenehme, 

ungestörte und tiefe Meditation.  

Zusätzlich liegt der Schwerpunkt im Seminar 

Theta-X3 bei der Desensibilisierung von Ängsten 

und Blockaden. Auch hier kommt die Neural-

Stimulation zum Einsatz. 

 

Diese Form des Widerstandes gehört zu den 

intensivsten und ist mit einer besonders 

unangenehmen Form des diskursiven Denkens, 

dem ständigen „Hin- und Herdenken“ 

verbunden. Da der Meditations-Lernprozess 

zumeist sehr lang dauert, tauchen starke 

Zweifel an der Praxis der Meditation auf. Ist 

die Art der Mediation richtig? Sind die Übungen 

die richtigen? Ist der Lehrer der richtige? Diese 

ununterbrochenen Zweifel sind für viele 

Meditierende zermürbende, belastende 

Gedankengänge.  

 

Der Theta-X Prozess vermittelt nicht nur in 

Theorie, sondern vor allem in spürbarer, 

erlebbarer Praxis, dass das Trainings-

programm nicht nur systematisch aufgebaut, 

sondern auch auf dem letzten Stand der 

Forschung ist. Mit jeder weiteren Seminar-

einheit nimmt man immer mehr die positiven 

Veränderungen wahr, die auch das tägliche 

Leben positiv beeinflussen. Daher haben die 

meisten Teilnehmer nicht den geringsten 

Zweifel, dass sie mit Abschluss des Theta-X 

Prozesses eine grundlegende Fähigkeit 

beherrschen und sich ihre Persönlichkeit 

positiv verändert. 
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4. Aversion, Ärger bis Wut     Theta-X Prozess 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Negativer Ausbruch der Leidenschaften   Theta-X Prozess 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit ist jede Art von Ärger und Zorn gemeint, 

alle hasserfüllten Gedanken, die während der 

Meditation plötzlich und unerwartet verstärkt 

auftreten. Vielfach tritt während der Mediation 

Ärger auf. Man ärgert sich über sich selbst, über 

die schmerzenden Füße, den geringen Fort-

schritt, den man bei der Mediation erzielt, über 

seine Familie, den Partner zu Hause, den 

Sitznachbarn im Meditationskurs oder den 

Meditationslehrer (Guru). Man ärgert sich über 

die ständig auftretenden negativen Gedanken 

und Emotionen; man ärgert sich während des 

Übens über so ziemlich alles, was man sich 

vorstellen kann. Diese innere Wut ist in den alten 

Texten schon als „Übelwollen“ beschrieben.  

 

Besonders hier unterscheidet sich der Theta-

X Prozess von der normalen Meditation: Im 

fortgeschrittenen Prozess treten keine innere 

Aggressionen, Ärger oder Gefühle der 

Ablehnung bzw. Aversion auf. Diese Gefühle 

werden schon im ersten Seminar reduziert, und 

die darauf folgenden Seminare bringen weitere 

Erfolge. Dies wirkt sich in einer tiefen inneren 

Ruhe und Entstressung, aber auch in einer 

ansonsten nur schwer erreichbaren 

Gelassenheit aus. Die Desensibilisierungs-

verfahren in Theta-X3 stabilisieren diese neu 

gewonnene innere Ruhe und Gelassenheit 

weiter. Das wirkt sich auch positiv auf den 

Alltag und die Gesundheit aus. 

 

Dazu zählen alle Leidenschaften und Süchte: 

vom Rauchen über Alkohol bis Drogen, von der 

Arbeitssucht hin zur Internet-, Handy-, und 

Telefon-SMS-Sucht bis zum „Zu-viel-Essen“ – 

das Verlangen nach Sinnenfreuden also. Diese 

drängenden Leidenschaften hat Buddha als das 

„Sinnenbegehren“ bezeichnet. Die Sinne 

wollen sich betätigen; sie wollen schmecken, 

riechen, hören, fühlen, sehen, denken. 

Hinweis: Buddha hat sechs Sinne beschrieben. 

Im Buddhismus geht man davon aus, dass der 

Mensch sechs Sinne hat. Der sechste ist das 

Denken. 

 

Spätestens ab Theta-X6 (also ab der Techno-

Meditation) treten Süchte zurück und das 

ständige Beschäftigt sein müssen. Der enorm 

positive Zustand der Techno-Meditation macht 

vieles unwichtig, was uns bisher süchtig 

gemacht hat, von dem wir nicht lassen 

konnten oder was uns ruhelos machte. Was 

wirklich zählt, ist dieser besonders tiefe 

Entspannungszustand, in dem die Gedanken 

nur sehr langsam fließen und in den 

Hintergrund treten.  
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Menschen, die unter zu starkem Stress oder Belastungen stehen, leiden besonders unter den 

Meditations-Widerständen. Und gerade diese Menschen benötigen eine wirksame 

Meditationstechnik, die leicht erlernbar ist. 

Der sehr tiefe Meditationszustand, der ohne Hilfe der Neural-Stimulation erst nach Jahren 

oder Jahrzehnten der Meditationspraxis erreichbar ist, erfüllt den Seminarteilnehmer mit 

innerer Freude und positiven Gefühlen. Diesen bewusstseinserweiternden, meditativen 

Zustand erlebt jeder, der am Theta-X Prozess teilnimmt.  

Unsere Vorgabe bei der Entwicklung des Theta-X Prozesses und der Theta-X Techno-

Meditation, war es, ein System zu entwickeln, das jeden in die Lage versetzt, in der kurzen 

Zeit von nur 7 Seminar-Wochenenden eine tiefe Meditation zu entwickeln, Stress, Ängste und 

innere Aggressionen abzubauen und positiv auf seine Gesundheit und Leistungsfähigkeit 

einzuwirken. Durch die Neural-Stimulation (whispern) und den systematisch aufbauenden 

Theta-X Prozess ist dies möglich geworden. 
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       Die 7 Stufen der Gehirnentwicklung 

 

Theta-X lehrt, mittels veränderter Bewusstseinszustände Veränderungen auf geistiger und 

stofflicher Ebene herbeizuführen. Es ist die Kunst, neue, durch Neuro-Stimulation 

erschlossene Fähigkeiten bewusst einzusetzen.  

Theta-X Level 1-3 bilden den Basis Zyklus. 

1. Theta-X – Basis 

 

 

 

Unsere Aufmerksamkeit ist der zentrale Mechanismus, durch den wir unsere Wahrnehmung 

der Welt gestalten. Das Hauptaugenmerk liegt im Dämpfen der Stress- und Angstareale im 

Gehirn, um die mentale Verfassung zu verbessern, zu beruhigen und zu desensibilisieren. Der 

Abbau überhöhter Aktivitäten der Amygdalae (Angstzentren im Gehirn) wird mithilfe der 

Neural-Stimulation bei den einzelnen Übungen unterstützt. Innerhalb von 2 Seminartagen 

können Stress- und Angstreaktionen nachhaltig gedämpft und eine angenehme und 

weitreichende Entspannung erreicht werden. 

 

2. Theta-X – Neurospiritualität 

 

 

 

Ziel ist die Entwicklung von mehr Spiritualität und höherer Selbsterkenntnis für ein 

produktives und erfülltes Leben. Dies steht im starken Zusammenhang mit der Freiheit von 

negativen Gedanken und Gefühlen. Denn negative Emotionen sind der stärkste Gegenspieler 

jeglicher höheren Entwicklung und Spiritualität. Eine der wichtigsten Aufgaben von Theta-X 2 

Fokus auf die innere Aufmerksamkeit, Gedankenstopp und Entwickeln von 

Glücksgefühlen. Angstfrei, bewusste Kontrolle, positive Stimmung. 

1: Angstfrei, bewusste Kontrolle, positive Stimmung. 

 

Fokus auf das Entwickeln großer Mengen an Energie zum Auflösen der überaktiven 

Kontrollzentren und Veränderung des derzeitigen Denkens. Power für Körper und Geist. 
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ist es, den Bewusstseins-Zensor im Gehirn vorübergehend gezielt ausschalten zu lernen. 

Dadurch entsteht eine Verbindung zu Ihrer inneren „Kraftquelle des Unbewussten“.  

Im Seminar erreichen wir das durch Einsatz von akustischen Anleitungen und entsprechender 

Neural-Stimulation. Besonders das Dämpfen der Scheitellappenaktivität führt direkt zu 

spirituellen Erlebnissen. 

 

3. Theta-X - Power Konformität 

 

 

 

Durch das Auflösen negativer Programme erhalten wir ein neues neuronales Erfolgs-Netzwerk. 

Unsere Gedanken und Gefühle erreichen mehr Kraft und eine starke emotionale Schwingung. 

Das bringt uns mehr physische Kraft und psychische Energie. Jene Kraft, die wir für ein 

gesundes und glückliches Leben benötigen. Dies ist auch die Voraussetzung für geistiges 

Wachstum und spirituelle Entwicklung. 

Auf diese Weise können wir auf die epigenetischen Schalter eingreifen und unser Leben direkt 

verändern. Durch diese Intensivübungen lösen wir viele tief sitzende innere Konflikte aus den 

verschiedenen Lebensbereichen auf. Mit den neuesten Erkenntnissen der Gehirnforschung und 

verschiedenen erprobten Übungen gelingt es auf schnellstem Weg, sich von Blockaden zu 

befreien. Durch das Auflösen von negativen Programmen und Verbinden der drei 

Bewusstseinsebenen mit Unterstützung der transkraniellen Stimulation kommen Sie in den 

Gleichklang der Energie. Abschluss des ersten Zyklus. 

 

Theta-X Level 4-7 bilden den Zyklus der höheren Entwicklung. 

  

Fokus auf das Lösen von tief sitzenden, inneren Konflikten. Weiteres Freisetzen von Energie 

und das Verbinden der drei Bewusstseinsebenen. Vergebung und Auflösung erster Grenzen. 
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4. Theta-X - Power Dynamik 

 

 

 

 

Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen Kontaktaufnahme und Kommunikation mit der höheren 

Bewusstseinsebene, Stabilisierung und Erweiterungen zur persönlichen Energiegewinnung und 

Ausgleich des Hormonsystems - inkl. Glückshormone, noch mehr Power und Glücksgefühle. 

Powerdynamische Übungen aktivieren innere Energiepumpen. Mit der erhöhten Energie 

können Sie sich auf einen Bereich des Bewusstseins einlassen, mit dem Sie Ihren Gedanken 

eine neue Kraft verleihen.  

Dieser Bereich Ihres Bewusstseins ist die geeignete Instanz, um tief greifende Antworten zu 

bekommen, die Ihr Leben und Ihre Gesundheit positiv beeinflussen. 

Erweitertes Bewusstsein durch Dämpfung des psychischen Zensors bzw. des neuronalen 

Zensor-Netzwerks. Ab der Stufe Theta-X 4 wird mit dem Whisper-TX4 trainiert. 

 

5. Theta-X - Neuronale Erweiterung 

 

 

 

Aufbauend auf Level 4 werden weitere spezielle Hirnbereiche aktiviert und stimuliert, sodass 

der Blockademechanismus / Zensor in seiner Aktivität gedämpft wird. Ein Gendefekt 

verhindert, dass der Mensch sein Gehirn voll einsetzen kann. Dieser Defekt führt dazu, dass 

unser Gehirn durch einen speziellen Zensurmechanismus beschränkt wird. Dieser uns 

beschränkende Hirnbereich beeinträchtigt unsere Kreativität, das freie Fließen unserer 

„Inspirationen“. Er lässt uns immer wieder den negativen Programmierungen folgen. Hier 

werden unsere höheren Möglichkeiten zensuriert. Dieser Hirnzensor lässt uns immer und 

immer wieder gleich und oft falsch entscheiden und reagieren. Mit Hilfe der Neural-

Stimulation kann dieser Zensor abgeschaltet werden. Im Seminar Theta-X5 kommt es zur 

Aktivierung von bis dahin brach gelegenen mentalen Fähigkeiten. 

  

Fokus  auf das Verbinden der äußeren und inneren Energien. Kontakt und Einflussnahme 

auf das Körperbewusstsein, das Unterbewusstsein und das Höhere Bewusstsein. 

Gehirnmodule verbinden, neue Selbstwahrnehmung. 

 

 

Fokus auf das Aktivieren von bis dahin brach gelegenen mentalen Fähigkeiten. Durch 

Neural-Stimulation weitere Begabungen aktivieren. Optimierung der Wahrnehmung durch 

Neuvernetzung. 
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6. Theta-X - erweiterte Wahrnehmung, erweiterte Wirklichkeit 

 

 

 

 

Alles besteht aus Energie! Wenn wir lernen, uns auf diese Energien einzulassen, lernen wir die 

inneren und die äußeren Energien und Frequenzen zu lenken. Da unser Körper letztendlich aus 

einer hoch flexiblen Energie besteht, kann eine Anpassung und Änderung der Information 

direkt vorgenommen werden. 

Sie lernen, die Kräfte der Veränderung zu beherrschen. Definieren Sie Ihr Bewusstsein von 

Körper und Geist neu in diesem vorletzten Level von Theta-X. Abschluss des zweiten Zyklus. 

 

7. Theta-X - Intuition, Macht des Bewusstseins 

 

 

 

Spiritualität (Neurospiritualität) dient dazu, unser Leben besser zu verstehen und dadurch 

unsere Lebensziele erreichen zu können. Wir lernen durch sie, vieles in einem neuen Licht zu 

betrachten und neue Wege des Denkens und der Wahrnehmung zu finden.  

Mit Hilfe des Theta-X Prozesses kann jeder Mensch seine einzigartige spirituelle 

Entwicklung bestimmen und persönliche Erkenntnisse bzw. Erfahrungen machen.  

Das alles ist möglich, unabhängig von einschränkenden religiösen Vorgaben oder Erkenntnissen 

aus zweiter Hand. Die Neuro-Stimulation, die jeden Theta-X Level begleitet, hilft dabei, jene 

Bedingungen in Gehirn und Körper zu schaffen, die für die spirituelle Weiterentwicklung 

notwendig sind. Die transformative Kraft der Theta-X 7 Erfahrung, die durch die Techno-

Meditation die notwendige Tiefe erreicht, ist vor allem mit der äußerst angenehmen, 

entspannenden zeitweisen „Auflösung“ des bewussten Ichs verbunden, das sich in den tiefen 

Meditationszuständen aufzulösen scheint. Die Techno-Meditation bringt uns in die reinste 

Form der Meditation. Dadurch wird das Erleben von Stille und Leere möglich. Geist und Körper 

kommen zur Ruhe. Wir erreichen das klare Gewahrsein dessen, was ist. In diesem Zustand 

können wir unser Leben neu ausrichten, Probleme lösen, Antworten finden und die Welt 

sehen, wie sie wirklich ist.  

Es gibt viele Wege, mit körperlichen, emotionalen, familiären, finanziellen und beruflichen 

Problemen umzugehen. Durch die Techno-Meditation gelingt es uns, die Situation so 

wahrzunehmen wie sie ist, ohne irgendetwas auszublenden oder verändern zu wollen –  

Fokus auf das Entwickeln neuer spiritueller Netzwerke. Energetische Prozesse innen und 

außen lenken. Neural-Stimulation mit dem Whisper TX6. Powerdynamische 

Selbstdefinition. Erlernen der Techno-Meditation. 

 

Neurospiritualität, Vollenden des Prozesses. Aktivieren der Hirnbereiche für mehr 

Intuition, Stabilisieren des spirituellen Netzwerks, neues Denken und Fühlen. Die höheren 

Techniken der Techno-Meditation. 
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äußerlich wie innerlich. Dadurch wird ganz von selbst ein Prozess ausgelöst, der eine 

Wandlung, eine positive Veränderung bewirkt. Wir nennen das auch den Beobachter Effekt.  

Immer wieder stehen wir vor Situationen, die uns herausfordern, unangenehm sind, bedrohlich 

erscheinen und uns Angst machen. Probleme, die nach Lösungen, Änderung oder sogar nach 

Heilung verlangen. Die transformative Kraft der Techno-Meditation gibt ihnen ein Werkzeug 

in die Hand, um in Zukunft mit vielen Herausforderungen und Problemen besser fertig zu 

werden. 

 

  

Wie geht es weiter? 
 

Theta–Xpert - die Meister-Klassen für Theta-X7 Profis 

Die Meister-Klassen nach Theta-X7 können Sie in vollkommen neue 

Möglichkeiten Ihres Lebens führen. Sie starten mit einem Intensivwochenende 

mit vertiefenden Übungen. Gleichzeitig wird bei jedem Einzelnen durch ein 

spezielles Biofeedback-Messverfahren der persönliche Trainingszustand und 

Fortschritt ermittelt. 

Darauf werden die weiterführenden Übungen inklusive der erweiterten Techno-

Meditation abgestimmt. Die Theta–Xpert Meister-Klassen kann man sich als 

zweitägiges Retreat vorstellen, die durch die persönliche Betreuung und 

Einstellung besonders intensiv und außergewöhnlich effektiv sind. Jedes Theta–

Xpert Seminar hat einen besonderen Übungsschwerpunkt. 
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Die Meister-Klassen  

 

 

 

Theta–Xpert - Emotionale Zentralisierung 

Bei diesem Seminar lernen die Teilnehmer, auf höchster Ebene den positiven Energiefluss im 

Solarplexus zu aktivieren bzw. diese Fähigkeit zu optimieren. Damit lernt jeder, die innere 

Energie optimal und bewusst für seine Ziele einzusetzen. Wer den Energiefluss in diesem 

Bereich des Organismus richtig lenkt, erlebt ein berauschendes Gefühl (»high«). Man fühlt sich 

lebendig und voll Energie. Dann müssen nur noch gleichzeitig die richtigen Gedanken und 

Vorstellungen vorhanden sein, und alle Veränderungen können konstruktiv umgesetzt werden. 

Unterstützung kommt hier auch wieder durch den Whisper TX6/7. 

 

 

Theta–Xpert - Höherer Fokus  

Neurospirituelle Dissoziation: Lernen Sie aus sich heraus zu gehen  

Dissoziation ist die Bezeichnung für ein wissenschaftlich-psychologisches Phänomen. Es 

beschreibt die Fähigkeit, uns innerlich vom Körper und normalen denkenden Verstand/Ego mit 

seinen Gefühlen losgelöst sehen bzw. fühlen oder wahrnehmen zu können. Die Fähigkeit zu 

„dissoziieren“ erweitert die Techno-Meditation und bringt eine enorme Erleichterung im 

Leben. Dissoziation ist ein natürlicher Effekt. In unseren Träumen erleben wir fast jede Nacht 

ein dissoziationsähnliches Phänomen. Das ist völlig normal und ganz natürlich. Diesen Effekt 

willentlich und bewusst herzustellen, ist Kern des Seminars „Höherer Fokus“. Unterstützung 

kommt hier auch wieder durch den Whisper TX6/7. 

 

 


